
Isolation brechen, 
Abschiebungen 
stoppen! 
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In englisch mit deutscher Übersetzung 

In Österreich, ebenso wie in anderen ländern Eu-
ropas, erfahren Flüchtinge und MigrantInnen zahl-
reiche Bedrohungen und Diskriminierungen. Ras-
sistische Staatsinstitutionen zwingen Menschen, in 
Angst vor Abschiebung zu leben, sie beschränken 
ihre Freiheit und verweigern ihnen fundamentale 
soziale- und Arbeitsrechte.

Aber es gibt auch die Beispiele von Flüchtingen, 
die sich organisieren, um ihre Rechte, ihre Freiheit 
und ihre Würde zu verteidigen: The Voice Refu-
gee Forum ist eine Organisation von Flüchtingen, 
in Deutschland, die seit mehr als 10 Jahren gegen 
Ab-
schiebung und sozialen Ausschluss und für Bewe-
gungsfreiheit und Selbstbestimmung kämpfen. 
Viele Abschiebungen konnten durch diesen Kampf 
gestoppt werden und mehrere Isolations-Flücht-
lings-lager konnten geschlossen werden.

Rex Osa von The Voice Refugee Forum will seine 
Erfahrungen mit Flüchtingen, Migrant*innen, An-
tira-ssist*innen und Flüchtlingsunterstützer*innen 
hier in Wien teilen. Auf dieser Basis wollen wir 
diskutieren, was wir tun können: Wie können sich 
Flüchtinge und Migrant*innen, stärker für ihre 
Rechte organisieren? Wie können wir uns gemein-
sam gegen Abschiebungen wehren, wenn wir se-
hen, dass Wien als Drehscheibe für Abschiebun-
gen dient – darunter auch zahlreiche internationale 
Charter-Massenabschiebungen? Wie können wir 
uns gegenseitig stärken gegen die Angst und Un-
sicherheit, die von den staatlichen Behörden ge-
schaffen wird?

Kommt vorbei, wir freuen uns, euch zu treffen!

http://1maerz-streik.net

TRANSNATIONALER

MIGRANT_INNENSTREIK

lädt ein:

Die Initiative


